
„Zugestellt durch Peter und Thomas“ 

Nr. 6, Juli 2010 

WICHTIGE INFORMATIONEN FÜR DIE BEWOHNER DER GEMEIND E FEISTRITZ BEI ANGER! 

Insgesamt veranstaltete die Frei-
willige Feuerwehr Oberfeistritz 
fünfzig Mal am Külml ihr Fest. Es 
war schon Tradition und für die 
gesamte Region ein Begriff. Wer 
sich noch erinnern kann, denkt an 
die irrsinnig vielen Leute, an den 
Schießstand und die vielen Standln 
mit Hüten und Zuckerln. Nach der 
heiligen Messe in der Ulrichskir-
che ist der Festplatz förmlich über-
gegangen. 

Die Feste waren auch in den letz-
ten Jahren und vor allem das Jubi-
läumsfest im Vorjahr volle Erfol-
ge. Dennoch entschied die FF 
Oberfeistritz, ihr Fest in den Ort 
zu verlegen. HBI Bernhard Hei-
ling nimmt dazu Stellung. 
 
Warum ist die Entscheidung ge-
fallen, mitten im Ort das Ulrichs-
fest zu veranstalten? 
„Aufhören, wenn es am schönsten 
ist.“ Das Fest im Vorjahr war ein 
großer Erfolg, aber dennoch sind 
Veränderungen notwendig. 
Die Fa. List, Besitzer des Schlos-
ses Külml, plant in nächster Zeit, 
die Garagen in ein Heizhaus um-
zubauen, und dann ist es nicht si-
cher, ob der Festplatz weiterhin 
zur Verfügung steht.  
Der Ort vor dem Rüsthaus bietet 
sich hervorragend an, dieses Fest 
im Ortskern abzuhalten. Die Stra-
ße darf mit Einverständnis des 
Bürgermeisters gesperrt werden, 
und so können wir ungestört fei-
ern. Die ganze Infrastruktur ist 
bestens geeignet: Strom, Wasser, 
Sanitäranlagen und dergleichen 

sind vorhanden. Die Festhelfer 
werden dadurch ein wenig entlas-
tet. Und die Besucher aus Ober-
feistritz können uns leicht zu Fuß 
erreichen. 
Der Termin soll weiterhin blei-
ben? 
Das ist uns wichtig! Der Festplatz 
hat sich verändert, aber der Termin 
- der Ulrichsonntag - wird und soll 
bleiben - zuerst die heilige Messe 
in der Ulrichskirche und dann un-
ser Fest. 
Gibt es die Möglichkeit, dass 
Kirchgänger zur Ulrichskirche 
gebracht werden können? 
Ab 9.00 Uhr fahren Busse ab Ster-
nath bis zum Schloss Külml. Leu-
te, die schwer gehen können, wer-
den direkt bis zur Ulrichskirche 
gebracht.  
Und was wäre noch zu sagen? 
Wir wollen alle Feistritzer – und 
vor allem jene aus unserem Lösch-
bereich - herzlich zum Fest einla-
den. Nach dem Festgottesdienst 
spielt die Marktmusikkapelle An-
ger den Frühschoppen und am 
Nachmittag unterhalten uns die 
„Kraftspender“. 

Nach dem 50. Külmlfest folgt nun das 1. Ulrichsfest 

Hinweisen möchten wir auch auf das Troger Sommerfest der FF Viertelfeistritz am 17. und 
18. Juli 2010 mit der Segnung des neuen Kleinlöschfahrzeuges am Sonntag um 10 Uhr. 

Besuch im Freilichtmuseum Stübing 
 

Der Bauernbund Feistritz lädt zur Fahrt nach Stü-
bing sehr herzlich ein. 
Termin: Samstag, 24. Juli 2010 
Abfahrt: 13.00 Uhr beim Gemeindeamt 
Führung durch das Museum und anschließend  
Buschenschankbesuch. 
Preis (Busfahrt, Eintritt mit Führung):  
€ 15,00 für Mitglieder, € 20,00 für Nichtmitglieder 
Anmeldung im Gemeindeamt: 03175/2420 und 
beim Vorstand des Bauernbundes! 



Liebe Feistritzerinnen! 
Liebe Feistritzer 
 
Die Zeit 
der Ferien 
und des 
U r l a u b s 
stehen an. 
Viele Pläne 
wurden be-
reits ge-
schmiedet, 
manches ist noch offen. Hier ha-
ben sich die Verantwortlichen in 
der Gemeinde auch einiges ein-
fallen lassen: den Ferienpass für 
alle Kinder, die Familien-
Zeltnacht bei den Torbauern, den 
Märchenabend beim Spielplatz, 
das Spielefest in Hart. Ich lade 
alle Kinder und Familien sehr 
herzlich ein. 
Stolz bin ich auch auf die beson-
dere Leistung von Lukas Meißl, 
der nicht allein musikalisch gro-
ße Erfolge hatte, sondern als 
Redner uns allen schon etwas zu 
sagen hat. 
Ein besonderes Anliegen ist für 
mich auch die Förderung unserer 
freiwilligen Feuerwehren. Die FF 
Viertelfeistritz erhält heuer ein 
neues KLF-A, welches beim Fest 
in Trog gesegnet wird, und die 
FF Oberfeistritz ladet erstmals 
zum Fest nach Oberfeistritz ein. 
So möchte ich alle bitten: unter-
stützen Sie die Wehren durch den 
Besuch der Feste. 
Allen wünsche ich nun erholsa-
me Urlaubs- und Ferientage - Ta-
ge, wo Sie auftanken können, 
damit Sie wieder viel Kraft und 
Energie haben. 

Achtung geänderte Öffnungszeiten 
im Gemeindeamt für 2 Wochen!!! 

 
Wegen Urlaub ist das Gemeindeamt 

von 26. Juli bis 8. August 2010 nur vormittags 
(Montag bis Freitag) von 08:00 bis 12:00 Uhr  

geöffnet!  
Bei dringenden Anliegen ist nach  

Vereinbarung ein Termin auch am Nachmittag 
möglich! Tel. Nr. 03175 / 2420 

Stellenausschreibung 
Die Hauptschule Anger bietet ab dem Schuljahr 
2010/2011 Nachmittagsbetreuung von 13:10 Uhr bis 17 
Uhr an. 
Gesucht wird eine pädagogisch ausgebildete und kom-
petente Fachkraft für die Betreuung von SchülerInnen 
im Alter von 10 bis 14 Jahren. Die Tätigkeit erfordert 
flexible Arbeitszeiten. 
Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen sind bis spätes-
tens 16. August 2010 an das Marktgemeindeamt Anger, 
Südtiroler Platz 3, 8184 Anger zu senden. 

Viel Spass mit dem Ferienpass für Kinder bis 
15 Jahre = NEU NEU !!! 

Weißt du schon, was du in den Ferien unternehmen willst?  
Klettern, schwimmen, Tennis spielen, zuhören am Märchenabend …. 
sind die Wahlmöglichkeiten unseres Ferienprogramms. Der Ferienpass 
der Gemeinde Feistritz  soll dabei ein wenig behilflich sein. Jedes Kind 
unserer Gemeinde erhält diesen Ferienpass mit vielen Gutscheinen, die 
in unserer Region eingelöst werden können. Diese Pässe werden am 
Schulschluss ausgeteilt. Alle Kinder, die keinen erhalten haben, können 
diesen im Gemeindeamt abholen. Er ist kostenlos und pro Kind gibt es 
nur einen Pass. 

Familien – Zeltnacht 
Alle Familien, die gerne einmal gemeinsam mit ihren Kindern eine 

Nacht im Zelt erleben 
wollen, laden wir zur 
Fami l ien-Ze l tnacht 
beim Spielplatz Tor-
bauern ein. 
 
„Schlafen im Zelt, La-
gerfeuer, Nachtwande-
rung, Gruselgeschich-
ten?? und und – alles 
was sich Kinder so 
wünschen!“ 
 
Termin: von Freitag, 
30. bis Samstag, 31. 
Juli 2010 
Da wir doch einiges 
vorbereiten müssen, 
bitten wir um eine An-
meldung bis 26. Juli 
2010 im Gemeindeamt! 



Wie bist auf 
dieses Thema 
gekommen? 
Es standen 
neun Themen 
zur Auswahl 
und 
„Kunstkäse-
Schummel-
schinken-
Guten Appe-
tit“ hat mich 

am meisten inspiriert, da der Liste-
rienskandal einer steirischen Quar-
gelfirma gerade aktuell war und 
Ernährung ein wichtiger Teil unse-
res Lebens ist. 
Ist für dich Ernährung ein ganz 
wichtiger Lebensgrundsatz? 
Ganz bestimmt. Mit Ernährung 
kann man sich vieles im Leben 
erleichtern, aber auch erschweren. 
Ich selbst muss auf die Speisen, 
die ich zu mir nehme immer ein 
strenges Auge werfen, weil ich 
sehr leicht zunehme.  
Nachdem du dich mit diesem 
Thema mehr beschäftigt hast – 
welche Erkenntnis hast du daraus 
gewonnen? 
Dass der Konsument blöd ist. Hek-
tisch eilt man durchs Kaufhaus 
und belädt den Einkaufswagen mit 
Sonderangeboten, ohne sich be-
wusst zu sein, welchen Müll man 
zu sich nimmt. Man muss mit Le-
bensmittel strenger hantieren und 

die Inhaltsangaben der Waren ge-
nau betrachten, oder vermehrt zu 
Bio-Produkten greifen. Des Weite-
ren bin ich draufgekommen, dass 
gesunde Ernährung auch ein Stück 
weit mit finanziellen Aspekten 
verbunden ist.  
Bist du überzeugt, dass die Art 
und Weise der Nahrung den Kör-
per beeinflusst? 
Auf alle Fälle, denn gesunde Er-
nährung bildet die Basis für ein 
gedeihliches und langes Leben. 
Durch übermäßigen Verzehr fal-
scher Nahrungsmittel können 
Krankheiten, wie Fettleibigkeit, 
psychische Störungen oder Herz-
probleme auftreten, deren Last 
man für immer und ewig tragen 
muss. 
Bereitest du Reden und Referate 
ganz genau vor? Bist du nervös? 
Generell lege ich mir ein genaues 
Skript beim Präsentieren vor. Aus-
wendig lerne ich die Sätze nie, da 
dies für die ZuhörerInnen langwei-
lig klingen würde. Wenn ich wort-
wörtliche Skripten habe, bieten sie 
mir Sicherheit und ich kann viel 
entspannter und freier reden. Beim 
Redewettbewerb war ich aufgrund 
der achtköpfigen Jury ziemlich 
nervös, in der Schule bei Referaten 
hält sich die Nervosität in Gren-
zen. Komischerweise kribbelt es 
beim Reden viel mehr als beim 
Musizieren.  

Wie viel Zeit hast du für die Vor-
bereitung investiert?  
Alles in allem waren es zirka acht 
bis zehn Stunden. Zuerst musste 
ich Informationsmaterial sammeln, 
ausarbeiten und die sechs bis acht-
minütige Rede zusammenstellen, 
was die meiste Zeit beanspruchte. 
Dann habe ich den Inhalt gelernt 
und am Ausdruck, der Mimik und 
der Gestik gefeilt.  
Woher hast du Informationen für 
die Rede genommen? Welchen 
Medien vertraust du besonders? 
Die Informationen habe ich aus-
schließlich aus Natur-, Gesund-
heits- und Biologiemagazinen be-
kommen. Diesen Medien vertraue 
ich und ziehe sie dem Internet vor, 
da dort jeder Beliebige sein Wis-
sen kundtun kann und man hat nie 
die sichere Gewissheit, ob die Fak-
ten der Wahrheit entsprechen. In 
Fachzeitschriften werden die Arti-
kel außerdem nur von Wissenden 
publiziert. 
Willst du nochmals bei solchen 
Bewerben antreten? 
Ginge es nach meinen Professorin-
nen, würde ich beim nächsten Re-
dewettbewerb dabei sein. Dann 
bin ich schon ein Jahr älter und 
hätte bessere Siegeschancen als 
heuer. Ganz im Klaren bin ich mir 
aber nicht. 

15-jähriger „Jungredner“ erobert Bronzemedaille 
Ich freue mich ganz besonders über Lukas Meißl, der so erfolgreich beim Landesredewettbewerb teilgenom-
men hat. Er hat am 28.04.2010 in Fürstenfeld den dritten Platz errungen. Erst 15 Jahre alt — hat er so man-
chen älteren Konkurrenten in den Schatten gestellt. Interessant ist auch die Auswahl seines Themas. 

Post in Anger sperrt zu, doch das Postservice für die Bevölkerung 
wird nicht schlechter!! 

Alle Bürgermeister im Aufgabebereich der 
Postfiliale Anger wurden am 1. Juni infor-
miert, dass aus Kostengründen die Filiale in 
Anger gesperrt wird.  Für die Post ist es je-
doch wichtig, dass das Service für die Bevöl-
kerung nicht schlechter wird. So wurde ein 
Postpartner im Gewerbepark Anger (Fa. E-Jet 
- Vorvertrag) gefunden, der alle Geschäfte der 

Post erledigen und zusätzlich längere Öffnungszeiten anbieten kann. Der Termin für die Schließung und Neu-
eröffnung wurde mit Anfang September fixiert. 



Euer Bürgermeister: 
Franz Neuhold 

Termine der  
Abfallentsorgung 

 

Donnerstag, 01.07.2010 
   Gelber Sack 
Freitag, 02.07.2010 
   Alteisen und Sperrmüll 
Freitag, 16.07.2010 
   Alteisen, Sperrmüll, Sondermüll 
Freitag, 06.08.2010 
   Alteisen und Sperrmüll 

Mutter - Kind -Treffen 
Dienstag, 6. Juli 2010 9:00-10:30 Uhr 

im Gemeindeamt 

„Fei-Striezi“ sagt: „Da Nistelberger  
Andi will „Danke“ sogn oll jenen, die beim 
Frühschoppen heia ghulfn hobn und ollen, 
die fleißig konsumiert hobn. Da Tennisver-
ein hot sie über die Unterstützung sehr 
gfreit!“  

Bitte der FF Oberfeistritz 
Auch in diesem Jahr bitten wir alle Damen und 
„Hobbybäcker“ um Mehlspeis-Spenden für das  
Ulrichsfest. Diese werden am Samstag, dem  
3. Juli 2010 von 09:00 – 12:00 Uhr dankend im  
Rüsthaus Oberfeistritz entgegengenommen.  
Die Kameraden der Feuerwehr würden sich freuen, 
Sie beim Ulrichsfest begrüßen zu dürfen! 

DJ  LUKI sorgt für den  
musikalischen Rahmen! 


